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N-. 123. Samstag, den 18 . Oktober. 1908.
Polizei -Verordnung.

Auf Crund der W 6 . 11 . 12 und 18 der Ver-
ordnung über die Polizei -Verwaltung in den neu
erworbeiien LandkSthcilrn vom 20 . September 1867

foo ®v 16m9,r j n Verbindlink , mit den §§ 187
unb 189 des Gesetzes über die allgemeine Lander¬
verwaltung vom 80 . Juli 1888 ( ® . S . S . 195)
r)er Drbnt id ) unter Zustimmung der Bezirksaus-
imsisses für de» Umfang des Regierungsbezirk»
Wiesbaden was folgt:
.,, , fl - Alle gewerbsmäßigen Schlachtungen , ein-
fchließuch derjenigen des Federviehs , müssen in
geschlossenen , dem Publikum nicht zugänglichen
Raumen stattfinden.

Pickt gewerbsmäßige Schlachtungen und Roth
Schlachtungen dürfen nur dann im Freien ftatt-
findkn , wenn für sie geeignete Räume nicht zur
Verfügung stehen.

In diesen Fällen ist der Schlachtplatz tbun-
lm >st so zu wählen , daß er von öffentlichen Wegen,
Straßen oder Plätzen nicht übersehen werden kann.

8 2 . Die Anwesenheit von Kindern unter
14 Jahren beim aewerbsmäßigen Schlachte » , sowie
fremder Kinder bei HauSschlachtungen darf nicht
geduldet werden.

§ 3 . Das Betäuben und das Abstechen beim
Schlachten von Tbieren — mit Ausnahme der
Federvieh ? — darf nur von Erwachsenen , de?
Schlachten ? kundigen männlichen Personen vor¬
genommen werden und bat möglichst schnell zu
geschehen . Die Zuziehung von Lehrlingen zu deren
Ausbildung im Metzgergewerbc iff zulässig.

8 4 . Das Schlachten fämmtlichen Vieh « , mit
Ausnahme des Schaf - und Federviehs , darf , so¬
fern er nicht nach jüdischem Ritus stattfinden soll
bkfr. 8 8l , nur nach vorbergegangener Betäubung
durch Kovfschlgg oder geeignete BetäubungS -Appa
rate natifinden.

Bei dem Schlachten von Großvieh müssen
mindesten ? zwei erwachsene kräftige männliche Per
sonen tbatia sein.
L § 5 . Die Anwendung des GcnicksticheS ifi
berboten.

8 6 . Da ? Aushängen , Abbäuten oder Brühen
von Schlacbttbieren . sowie das Rnvfen von Feder¬
vieh vor der vollständigen Blutentziehung ist ver¬
boten.

Indeß kann in größeren Schlachtstätten , in
welchen ein beständiger und hinreichend organisirter
Ileberwachunardienst besteht , mit meiner Ein-
williauna gestattet werden , daß auch noch unbe-
taubte Kälber und Schafviehstücke mittelst um die
Hinterschenkel zu befestigender Schlingen aufge¬
hängt werden , soiern solche Schlachtobjecte unmittel¬
bar nach dem Aufhängen betäubt (bezw . soweit
nach jüdischem Ritus geschlachtet werden soll ) , ent¬
blutet werden . Jn keinem Falle darf aber ein
tind derselbe Metzaer ein weiteres unbetänbtes
Kalb oder Schaiviehstück aufhänaen , bevor er
nicht da ? zunächst aufgehnngte yetödtet hat . Da«
Eingang ? dieser Baragravhen ertnäbnte Verbot
de ? Rupfens von Federvieh erstreckt sich nicht auf
die Entnahme soaenannter reifer Federn.

8 7 . Das Blut von durch Halsschnitt ge¬
schlachteten Tbieren darf zur Herstellung von
NahrungS - od . Genußmitteln nicht verwendet werden.

8 8 . Bei der Schlachtung nach jüdischem
Ritn ? (Schächten ) ffnd außer den vorstehend unter
den 88 1— 3 und 8— 7 getroffenen Bestimmungen
voch folgende Vorschriften niaßgebend:

« ) Die Schäckitnna darf nur durch zuverläifige,
geprüfte Schächter ausgeführt werden . Jeder
Schächter ist gehalten , sein ihm von dem
zuständigen indischen Kultnsbeamten auszn-
stellcndes Fäbiakeitszeiianiß der Ortspolizei-
Bebörde und dem beamteten Thierarzte auf
Erfordern jederzeit vorzulegen,

b ) Der Schächter muß bei dem Riederlegcn der
zu schachtenden Tbiere bereit ? »ugegen sein
und unmittelbar darauf die Schächtuna vor¬
nehmen . Der Schächtschnitt soll schnell und
sicher ausgesübrt werden,

o) Da ? Niederlegen von Großvieh zum Zwecke
der Schächtuna ist durch Winden oder ähn¬
liche unbedingt sicher wirkende Vorrichtungen
zu bewerkstelligen . Dieselben , sowie die dabei
gebrauchten Seile müssen haltbar sein und
in einem leicht beweglichen ( geschmeidigen)
Zustande gehalten werden , damit das Nieder-
leaen stet « schnell und sicher von Statten geht.

“ ) Während de? Niederlegens sowohl , als auch
während der Schächtuna bi « zum Anfhöreu
der nach dem Halsschnitte eintretenden
Muskelkrämpse ist der Kopf des Tbiere?
(bei Großvieh eventl . unter Benutzung ae-
eianeter Vorrichtungen ) gehörig zu unter¬
stützen und derart zu führen bezw . testzuleaen,
daß ein Aufschlägen desselben auf den Fuß¬
boden und ein Bruch der Hörner wirksam
verhindert wird.

§ 9 . Für die Befolgung der Vorschriften
mkser Polizei - Verordnung ist sowohl der Eigen
tbümer de? zu schlachtenden Vieb « , wenn er zu-
«egen ist, wie auch Derjenige verantwortlich , welcher
die Schlachtbandlnng vornimmt oder leitet.

8 10 . Diese Polizei - Verordnung ffndet aus
kommunale Schlachthäuser keine Anwcndnng.

8 11 . Zuwiderhandlungen gegen diese Vor¬
schriften werden , sofern nickt nach sonstigen nesetz-
nchen Bestimmungen eine böbere Strafe verwirkt
ist. mit Geldstrafe bis z„ 60 Mk ., g„ deren Stelle
im Ilnvermäaenrfalle eine entsprechende Haftstrafe
tritt , geahndet.

8 12 . Diese Polizei - Verordnung tritt am
1. Jul ! d . I . in Kraft . Z » demselben Termine
wird die Polizei -Verordnung vom 80 . Oktober 1889
(A . Bl . S . 829 ) aufgehoben . *

Wiesbaden , den 27. Mai 1902.
Der Regierungs -Präsident . " Jn Bertr .: Bake.

Ortsftatnt,
betreffend die gewerbliche Fortbildungs¬

schule in Wiesbaden.
Ans Grund der 88 120 , 142 und 180 der

Gewerbeordnung für da ? Deutsche Reich in der
svassnnfl der Gesetzes , betreffend Abänderung der Ge-
werbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt
Seite 261 und folgende ) wird nach Anhörung be-
thelligter Gewerbetreibender und Arbeiter und unter
.-zustimmung der Stadtverordneten -Versammlung
kur den Gemeindebezirk der Stadt Wiesbaden Nach
stehendes festgesetzt:

8 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig auf¬

haltenden gewerblichen Arbeiter (Gesellen . Gebülfen,
Lehr inge , Fabrikarbeiter ), mit Ausnahme der
Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeschäften , sind
vervsiichtet , bis zum Ende des Schuljahres , inner-
balb dessen sie das 17 . Lebensjahr vollenden , die
bierselbst errichtete öffentliche gewerbliche Fort¬
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und
ertunden zu besuchen und an dem Unterrichte
The, ! zu nehmen.

Die Festsetzung der Tage und Stunden des
Unterrichts erfolgt durch den Magistrat und wird
m dem Organ für die amtlichen Bekanntmachungen
des Magistrats zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

8 2.
. Befreit von dieser Verpflichtung ffnd nur
solche gewerbliche Arbeiter , die den Nachweis führen,
baß sie diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten be¬
sitzen deren Aneignung das Lehrziel der Anstalt
bildet.

8 8.
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildung ?-

schulpfllchtige Alter überschritten haben oder in dem
Gemeindevezirke nicht wohnen , aber beschäftigt
werden , können , wenn der Platz ansreicht , aufihren
Ainnfch zur Tbeilnabme am Unterricht zugelasscn
werden . Der Schulvorstand (Kuratorium ) bestimmt
über die Zulassung solcher Schüler.

8 4.

. .. Sickerung des reaelmäßiaen Besuche?
der Fortbildungsschule durch die dazu Verpflichteten,
wwie zur Sicherung der Ordnung in der Fort-
bildnngssckule und eine ? gebührlichen Verhalten ? der

tnetbtn folgende Bestimmungen erlassen:
Die zum Besuche der Fortbildungsschule

verpflichteten gewerblichen Arbeiter müssen sich zu
den für sie bestimmten Unterrichtsstunden rechtzeitig
eiimnden und dürfen sie ohne eine nach dem Er-
E/n der Schulleitung ausreichende Entschuldigung
Nicht ganz oder zum Tbeil versäunien.

2 ). Sie müssen die ihnen al ? nöthig bezeichneten
Lernmittelden  Unterricht,nitbringen.

1,0 bm  die Bestimmungen de« für die

^ ^ dildungsschule erlassenen SchulrcglementS zu

4 ) Sie müssen in i-ie Schule sauber gewaschen
und IN reinlicher Kleidung kommen.

.© '* dürfen den Unterricht nickt durch un-
gebubrliches Betragen stören und die Schul,,tensilien
und Lehrmittel nickt verderben oder beschädigen

6 ) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule

enthalten ^ ® d£"' !e iebf ? Unfl,n8 unb  Lärmen « zu
. Zuwiderhandlungen werden nach ? 180 No 4
der Gewerbe -Ordnung in der Fassung de? Gesetze»,
betreffend die Abändernnq der Gewerbeordnnna
"° 7 ^V ^ ' ini 1891 (Reichs -Gesetzblatt Seite 287,
mit Geldstrafe bis 20 Mark oder im Unver-
mogensfalle mit Hast bis z>, drei Tagen bestraft,
sofern Nickt nach gesetzlichen Bestimmungen eine
höhere Strafe verwirkt ist.

85.
Eltern und Vonnünder dürfen ihre zum

ArFortbildnugrschule vervflichteten Söhne
oder Mündel nickt davon abbalten . Sie haben
ihnen vielmehr die dazu erforderliche Zeit zu
gewahren.

8 6.
.. D ' k Gewerbe -Unternehmer haben ieden von

. gMen nach vorstehenden Bestimmungen
(81 ) schulpflichtigen aewerblichen Arbeiter spätestens
am 6. Tage , nachdem ffe ißn angenommen haben,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem
Magistrat anz » ,neiden und spätesten « am 3 Taae
nachdem sie ibn ans der Arbeit entlass -,, haben , bei
dem Magistrat wieder ab -nmelden . Sie hoben die
zum Besuche de - Fortbildunasschnle Verpflichteten
so zeitig von der Arbeit zu entlassen , daß sie recht-

Vn,b erforderlich , gereinigt und UM-
gekleidet im Unterricht erscheinen können.

die im § 7 vorgeschriebcne Bescheinigung dann nicht
mitgeben , wenn der Schulpflichtige krankheits¬
halber die Schule versäumt hat , werden nach
8 180 No . 4 der Gewerbeordnung in der Fassung
de? Gesetzes betr . die Abänderung der Gewerbe¬
ordnung vom 1. Juni 1891 ( Reichs - Gesetzblatt
Seite 287 ) mit Geldstrafe bi » zu 20 Mark oder
im Unvermögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen
bestraft.

Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Der Magistrat , v . IHM.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses
zu Wiesbaden vom 8 . Februar 1897 , J .-Rr . B . A . 388.

Vorstehendes Ortsstatut wird hierdurch wieder¬
holt veröffentlicht.

Anmeldungen ffnd onf dem Rathhaus.
Zimmer No . 8 , zu bewirken.

Wiesbaden , den 16. Avril 1902.
_ Der Magistrat.

§7.

lUnternehmer  haben einem von ihnen
befchaftioteu gewerblichen Arbeiter der durch
Krankbeit am . Besuche des Unterrichts gehindert
gewesen ist , bei dem nächsten Besuche der Fort¬
bildungsschule dierüder eine Beichrinigung mit¬
zugeben . Wenn sse wüusckcn . daß ein gewerblicher
Arbeiter aus dringenden Gründen vom Besucke des
Unterricht « für ein,eine Stnuden oder für längere
Zeit entbunden werde , so baden sie dies bei dem Leiter
der Schule so zeitio zu beantragen , daß dieser
nothiaeusolls die Enticheidiiug des Schulvorstandes
einholen kann.

8 8.
Eltern und Vormünder , die dem 8 8 entgegen¬

handeln , und Arbeitgeber , welche die im 8 6 vor-
geschriebcuen An - und Abmeldungeu überhaupt
nicht , oder nickt rechtzeitig machen , oder die von

Ortsftatnt,
betreffend die Erhebung einer Gebühr für die Be¬

nutzung des Kanalnetzes der Stadt Wiesbaden.
Die 88 10 und 11 des Ortsstatut ? vom

11 . Avril 1891 , betreffenb Neukanalisation , werden
auf Grund des Befchluffer der Stadtverordneten-
Versammluna vom 6. Juli — 8. Oktober — 1900
aufgehoben . Dagegen greifen folgendeBestimmungen
Platz:

81-
Begründung der Zahlungsfrist.

Für alle bebauten Grundstücke , die nach Maß¬
gabe der volizeilichen Vorschriften an die städtischen
Kanäle bereiis angeschlossen ffnd oder in der Folge
zum Anschluß gelanoen . ist als Vergütung kür die
Benutzung de? städtischen Kanalnetzes eine Gebühr
an die Stadtkaffe zu entrichten.

82.
Fälligkeit der Gebühr.

Die Gebühr wird fällig:
?) für bisher an da « städtische Kanalnetz ent¬

weder gar nickt oder dock nicht den volizei¬
lichen Vorschriften entsprechend angeschlossene
Krnndstücke bei Beginn der Anfchlußarbeiten,

b ) für bereits aiiaeschlosseneGrundstücke . sobald
die bestehenden Entwäfferunasanlagen de«
Grundstücks ganz oder tbeilweiie erneuert
oder einer Verändernna » nterzoaen werden,
zu deren Ausführung die baupolizeiliche Ge-
nehmianna einaebolt werden muß . Dabei
ist es obus Belang , ob die Einmündung in
den Siraßenkaual an der alten Stelle er¬
folgt oder nicht.

8 3.
Betrag und Berechnung der Gebühr.

Die Höbe der Gebühr bestimmt fick nach der
StraßenEontlänae des betreffenden Grundstücks
«nd beträgt für den laus -nden Frontmeter 28 Mk.
Bei Eckgrundstücken tmd Eckbäusern wird die längere
Front berechnet . Für Grundstücke , welche an mehr
al ? zwei Straßen , oder welche , ohne Eckgrundstücke
M sein , an zwei Straßen liegen , werden die
Straßenfrontlänaen zusammenaerechnet . doch sst der
Magistrat berechtigt , im Einzeliall eine oder mehrere
ivronien bei der Berechnung der Gebühr außer An¬
satz zu lassen.

Ist die Straßenfront geringer als die Haus-
front . io bemißt sich die Gebühr nach der Länge
der Hansfront.

Für Grundstücke in den Landhansgiiartieren
soll icdock die Gebühr bei engranmiger Bebaunnas-
weise mindesten ? 400 Mk . . bei weiträumiger Be-
banungswesse mindesten ? 800 Mk . betragen , auch
wenn w -der die Han ?- noch die Straßenfront das
Man von 16 oder von 20 Metern erreichen . Für
die Feststellung der Frantlänaen eines Grundstück?
ist die Eintbeiliing und Bezeichnung im Stockbuck
oder die sonstige amtliche Bezeicknuna nicht allem
entscheidend . Es ist vielmehr die ganze Front der
tbatsäcklick _mit dem zn entwässernden Gebäude
wirtbschastlick znsammenbänaenden Liegenschaft,
einerlei , ob solche mehrere Grnndstncksnninmern
tragt , oder nickt , „ nb oh diefelbe aus .Hof . Karten
Park ober anderen Säcken bestebt . maßgebend.

Wird die Frontlänge einer be !trag «vflichtiaen
Grundstücks tinfM vrtoTicfi bnbnrrfi vergrößert , baß
ei» Nackbnrornndstnck , flir Mesche« noch keine Ge¬
bühr entrichtet ist . w -rthschastlich mit ibm vereinigt
wird , so erweitert sich die Zabknngsvsiicht nach
Maßgabe des Zuwachse » der Frontlänge.

8 4.
Befreittug bau der Gebühr.

Befreit vyn d«rGebübr sind diefeniaenGrund¬
stücke oder Grundstückstbesse . für d -'e ein Beitrag
zu den Kosten der Griindstückseniwösserung nach
den bisher geltenden statuarischen Bestimmungen
oder ans Grund besonderer Vereinbarung bereits
geleistet worden ist.

8 8.
.Haftbarkeit.

Neben dem zur Zeit der Fälligkeit der Gebühr
m Stockbilche eiiiaetragenen E 'aenthümer des
^vvdstiicks hasten der - oder die Rechtsnachfolger
solidarisch für die Zahlung der Gebühr,

8 6.
Rechtsmittel.

Dem Abgabepflichtigen sieben die im § 69 ff.
Commiinalabggbeugesetzes bezeichneten 'Rechts¬

mittel zu.
8 7-

Diese » Orisstatut tritt mit dem Tage der Ver¬
öffentlichung in Kraft . Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fabrikant Heinrich Mombour hier

beabsichtigt in dem Hause Weißenburgstraßc 2
SpirituSlack auf kaltem Wege zu fabriciren.

Dies wird gemäß 8 17 der Reichs -Gewerbe-
Ordnung mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß etwaige Einwendungen
binnen 14 Tagen , vom Tage de» Erscheinen » dieser
Bekanntmachung an gerechnet , schriftlich in zwei
Exemplaren bei uns einzureicke » oder im dies-

fwitlgen Bureau,Rathhau«, Zimmer No.24, zurotokall anzubringcn sind . Nach Ablauf dieser
rist können Einwendungen in diesem Verfahren

nicht niehr vorgebrackt werden . Einwenduugeu,
welche aus privatrechtlichen Titeln beruhen , finden
>n dem gegenwärtigen Verfahren überhaupt keine
Berücksichtigung , sondern sind eventuell im Rechts¬
weg auSzutragen.

Die Beschreibungen . Zeichnungen , sowie
Situationsplan liegen im Rathhaus , Zimmer
No . 24 , während der Dienststunden zur Einsicht an «.

Zur mündlichen Erörterung der rechtzeitig
erbobei .en ' Einwendungen wird Termin auf
Dienstag , den 2» . Oktober d. I . , Vor¬
mittags 11 Uhr , im Rathhaus , Zimmer No . 37,
vor dem Kommissar des Stadtausschusses anbe-
ranmt und gleichzeitig darauf aufmerksam gemacht,
daß im Falle der Ausbleibens des Unternehmers
oder der Widerfvrechenden gleichwohl mit der Er¬

örterung der Einwendungen vorgegangcn werden
Wiesbaden , den 8. Oktober 1902.

Der StadtauSschnh für den Stadtkreis
Wiesbaden. __

Bekanntmachung.
, Am 1. September d . I . ist die auf dem neuen

Friedhof an der Platterstraße errichtete Urnen-
hallt ( Eolumbarinm ) zur allgemeinen Be¬
nutzung freigegeben worden . Anträge auf Pachtung
oder Erwerbung von Urnenplätzen sind bei dem
Magistrat einzureicheu . welcher über die Vertbeiliing
der Platze bestimmt . Die Urnen können im Innern
des Gebäudes in besonderen Kammern oder auch
freistehend untergebracht werden , für die Auf¬
stellung an den Außenseiten der Urnenhalle dagegen
bleibt fpeciellc Entscheidung der Magistrats Vor¬
behalten . Die Presse für die Standorte der Urnen
sind bis auf Weiteres mit Genehmigiing der
Stadtverordnetenversammlung wie folgt festgesetzt:
l - mm.  für eine Kammer, 180 Mk. für einen

für freistehende Urnen auf die Pachtzeit von
30 Jahren , 2 . 180 Mk . für eine Kammer . 228 Mk.
m Platz für freistehende Urnen ans die
Pachtzeit von 60 Jahren . 8 . 200 Mk . für eine
Kammer . 800 Mk . für einen Platz für sreistehende
Urnen aiif die dauernde Pacht , d. b . solange die
Urnenhalle al « solche bestehen bleibt . Zu poo . 1
^ b^ ? v !rd bemerkt , daß die Pachtzeit von 30 oder
60 Jabren ans Antrag des Interessenten gegen
Nachzablnng der Preisdifferenz nachträglich noch
verlängert werden kann . Die Größe und Ge¬
staltung der Buchstaben für die Aufschrift auf die
Urnenplattcn werden von dem Friedhofaufseher
anoegeben . Mnsterschrift liegt in der Wohnung
desselben zur Einsichtnahme auf . Im Uebrigeu
ftndeu die Bestimmungen der Friedbofsordnung
vom 1 . Januar 1888 auf die Benützung der Urpen-
balle lind den Verkehr in derselben sinngemäße
Anwendung . »

Wiesbaden , den 26. September 1902.
_ Der Magistrat.
Bekanntmachung,

Betr . An - und Abmeldung von Gewerbebetrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur

Vermeidung von Verstößen gegen die bestebenden
geietzlichen Bestimmilnflen darauf aufmerksam ge¬
macht , daß gemäß 8 82 des Gewerbesteuergesetzes
vom 24 . Juni 1891 und der dazu ergangenen
Anweisung d, ? Herrn Finanzministers vom
4. November 1898 , Abschnitt VI . Artikel 28 . ein
Jeder , welcher hier den Betrieb eine » be-
stehcndcn Gewerbes anfängt , dem
Magicktrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit
dem Beginn des Betriebe » Anzeige davon zu
machen Hot . Die Anzeige bat schriftlich zu erfolaen;
sie kann auch im Rathhaus . Zimmer No . 8 . münd¬
lich während der üblichen Vormittags -Dienftstun-
den zu Protokoll gegeben werden.

Die Vervstichtiilig trifft auch Denienigen,welcher
a ) das Gewerbe eines Änderen Übernimmt

und fortietzt,
b ) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

an Stelle desselben ein anderes Gewerbe
cm anfangt.
Wer die gesetzliche Vervflichtung zur Anmel¬

dung eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der
^geschriebene,i Frist nicht erfüllt , verfällt nach
ß 70 des Gewerbesteuergefetzes in eine dem dovvelten
Betrag der einjäbriaen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorcnthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Ge¬
werbe » ist daaegen nach 810 , Absatz 2 de« Gesetzes^
vom 14 . Jul , 1893 und dem Artikel 23 der cit . ‘
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzenden der für die
Veranlagung ' » ständigen Sieueraurschüffe der!
Gewerbestenerklassen 1 und 2 und 3 strnd 4
schriftlich abziimelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nichb
nbflemklbe ,̂ so ist die Gewerbesteuer twcfr

8 33 des Gepierbesteueraeietzesfortzuentrichtet,.
Der Mnoistrat . —  Steiierverwaltuna . Heß . I

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während dn

Win - rmvugte - Oktober bis einschließlich iRLrz —
um 10 Uhr VormittaaS . *
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' Bekanntmachung.
Zwecks Herstellung einer Wasserleitung im

Distrikt Pflugsweg , vor der Gärtnerei Henncmann,
Wird der dakelbst vorbeisübrende Feldweg auf die
-Dauer der Arbeit vom 10 . Oktober c. ab für
Fuhrwerk gesperrt . *

Wiesbaden , den 9 . Oktober 1902.
Der Oberbürgermeister . In Vertr .r Körner.

Beschluß.
Der Feldweg zwischen der Martinstratze

and einer neuen Straße , No. ggj?g des Lagerbuch»,
wird , nach ordnungsmäßiger Durchsübrung des
gemäß 8 57 des Zust.-Ges. vom 1. Auaust 1888
eingeleitetcn Verfabrens , hierdurch eingezogen.

Wiesbaden , den 10. Oktober 1902. *
' Der Oberbürgermeister . In Vertr .r Körner.

Beschluß.
Der zwischen der Emier- und Phllippsberg-

straße liegende, auf dem vo liegenden Plane mi>
rotden Linien eingezcichnele Feldweg , vo » 0 bis F
diese« Planes , wird , nach oidnungmäßwer Durch-
lführung des gemäß 8 57 des Znft -Gesetzes vom
1 . August 1883 eingcleiteten Verfahrens , hierdurch
«ingezogen . *

Wiesbaden » d-n 11. Oktober 1902.
Der Oberbürgermeister . In V -rtr . : Körner.

Aufforderung.
Die Dersicherung von Gebäuden gegen

Feuerschaden betreffend.
Die hiesigen Gcbäudebesitzer werden hierdurch

ersucht . Anmeldungen wegen Erhöhung , Aufhebung
oder Veränderung beliebender Gebäudeversicher¬
ungen , sowie wegen Neuaufnahme von Gebäuden
in die Nassauische BrnndversicherunaSanstalt für
da » Jahr 1908 in dem Ratbbauie Zimmer Nr . 53.
n den Vormittagsdienststunden dis zum 31 . Oktober
h. I . machen zu wollen . *

Wiesbaden , den 8. Sevtember 1902.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 9. Okrober d. I . abgebaltene Ver-

steiaernng der Edelkastanien ist aenebmigi
worden » nd wird die Crercenz zur Einerntung
hiermit überwiesen . *

Wiesbaden , den 14. Oktober 1902.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzl Dr . med . Schulz ist vom

6 . Oktober 1902 bis einschließlich 22 . Okrober 190:
verreist.

Er wird durch den Herrn Dr. med. Derberich,
Friedrichstraße 38 , vertreten . *

Wiesbaden , den 8 . Oktober 1902.
Der Maaiftrat . — Arrnennerwaltung.

Staats - und Gemeindesteuer.

^ Verdingung.
Die Herstellung von Doppelfenstern für

da « neue Rathhaus , Laos 1 Glascrarbeiten , Loos 2
Beschlagsarbeiten , soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden . ÄngebotS-
formularc , Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienftstunden auf dem Büreau für
Gebändeunterbaltiing , Friedrichstraße 15 , Zimmer
No . 1, eingesehcn , die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Baarzablunq oder bestellgeldfreie
Einsendung von je 25 Pf . für jedes Loos und
zwar bis zum Montag , den 27 . Oktober d. I,
bezogen werden . Verschlossene und mit der
Aufschrift „ G . U. 22 " versehene Angebote sind
spätestens bis

Dienstag » den 28 . Oktober 1902,
Bormittags 10 Uhr,

hierher einzureicven . Die Eröffnung der Angebote
erfolgt unter Einhaltung der obigen Loor -Reihen-
iolae in Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgefüllten
Verdinqiingsformular eingereichten Angebote werdet-
berückffcht 'gt . Zuschlagsfrist : 4 Wochen . *

Wiesbaden , den 15. Oktober 1902.
Stadtbauamt , Tlbtheilung für Hochbau,

Btireau für Gebäudeunterhaitung.

Verdingung.
Es soll verdungen werden : Die Abfuhr

von 400 cbm Hartbasalt - oder Melaphyr-
oder Diabas -Bruchsteinen aus Eisenbahnwagen
Bahnhof Chausseebaus in Station 1,2 — 2,2
der Bezirksstraße Wiesbaden -Chausseehaus.

Angebotsformulare sind vom Unterzeich¬
neten wie auch vom Wegemeister Prollins
hier , Walramstraße 28 . zu beziehen.

Schriftliche , mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind verschlossen und posi-
frei bis § 276

Samstag , den 25 . d. M .,
Vormittags II Ilhr,

an den Unterzeichneten einzureichcn.
Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Wiesbaden den 12. Oktober 1902

Der Landesbauinspcktor.
_ Leon. _

Verdingung
der Ausführung von Erd - und Böschungß-
arbeiten im neuen Bahnbofsgelände ( Salz¬
bachthal ) in WieSbaben , bestehend in

ca. 100000 cbm Abtragsmassen und
„ 8000 qm Böschungsflüchen

in einem Loose.
Die Erhebung der 8. Rate erfolgt vom 15 . b.

M . ad straßenweise nach dem aus dem Steucrzettri
angeaebenen Hebevlan . Die Heberage sind na <+
den Anfangsbuchstaben der Straßen wie folg'
festgesetzt (die auf dem Stcnerzcttrl angegebene
Straße ist maßgebend) :
0 , D , E , F , G am 18 ., 20 ., 21 . Oktober,
B , I , K am 22 ., 28 ., 24 . Oktober,
I », M, N am 25 ., 27 ., 28 . Oktober,
O , P , Q , R am 29 ., 30 . , 81 . Oktober und 1. Nov .,
8 , T . U , Y am 8 .. 4 ., 5. November,
W , Y, Z und außerhalb de» Stadtberinges am

6 .. 7 ., 8 November.
Ei liegt im Interesse der Steuerzabler , daßEM»vorgeichriebenen Hebetage benutzen,nur dannrascbe Beförderung möglich . *

' Wiesbaden , den 12 Oktober 1902.
Städtische Steucrkaffe,

Rcitbbaii « , Erdaescboß , Zimmer No 17.I"" -
Accise -Riickvergütung.

Die Accise -RüikvergütnligSbcträge au-
vorigem Monat sind zur Zahlung angewiesen und
können gegen Empfangsbestätigung im Laufe d-eff-
Monats in der Abfertigungsstelle , Neugosse 6«
Part ., Einnehmerei , während der Zeit von Vor
Mittags 8 bis 1 Ubr Nachmittags und 3—6 Nacb-
MittaaS in Empfang genommen werden . Die bis
zum 31 . d . M . Abends nicht crbobcnen Acciie
Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigten
abzüglich Postporto durch Postanweisung über¬
sandt werden . *

Wiesbaden , den 14 . Oktober 1902.
Städtisches Aeeise -Amt.

Verdingung.
Die Liefernng von >700 S1ÜS Hand-

Achern für das Volksbad an der Roonstraßc
oll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
engen werden.

AngebotSformularennd Verdingungsunterlagen
Annen während der Vormittagsdienftstunden Im
Rathbauie , Zimmer No . 59a , eingeseven , die Ve >--
dstraungsunierlageu bis zum 18 . d . M . bezöge,
Werde » . - Verschlossene und mit der Aufschrift „ § !.
B . A. 1" versehene Anaebotc sind spätestens bis

Mittwoch , den 22 . Oktober 1802,
Bormittags 10  Uhr,

hierher kinzureicben Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erichelnenden An
Pieter , Nur die mit dem vorgeschriebenen und
aiisgefülllcn Verdingunns -svonnular eingereichten
Angebote werden berücksichtigt . Zuschlagsfrist:
li  Tage. *

Wiesbaden , den 13. Oktober 1902.
Stadtvauamt.

Biehhof -Bericht
für die Woche vom 9 , bis 15 . Oktober,
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Städtische Schlachtdans -'Bcrwaltung.

Termin : 29 . Oktober , Vormittag ? 11 Uhr
Zeichnungen und Bedingungen können

während der Geschäftsstunden eingesehen unt
Angebothefte gegen kostenfreie Emsendunc
oon 1 Mk . ohne Zeichnungen und 2 Mk . m!>
Zeichnungen in Baar (nicht in Briefmarken
und keine Nachnahme ) bezogen werden , soweii
der Vorrath reicht . § 273

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 16. Oktober 1902.

(Nkeinbabnhof .)
Eöngl . Gisenbahn -Bau -Abtheilnng.

Verdingung
der Lieferung und Aufstellung von rd . 829 1
Hlußeisen zu 5 eisernen Ueberbauten für
Eisenbabn -Ueber - und Unterführungen.
Termin am II . November 1992,

Vormittags II Uhr.
Zeichnungen und Bedingungen können

während der Geschäftsstunden eingesehen und
Angebolhcfte gegen kostenfreie Einsendung
von I Mk . 59 Pf . ( nicht Brief¬
marken und keine Nachnahme ) ohne
Zeichnungen , und 9 Mk . mit Zeichnungen
bezogen werden , soweit der Vorrath reicht.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 16. Oktober 1902

(Rh - inbahnhof .) § 273
König !. Gisenbahn -Banabtheilnng.

Kirchliche Anzeigen.
Gvanyrlilchr Kirche.

Marktkirche.
Sonntag , den 19 . Oktober . (21 . Sonnt , n . Trin .)

Militär - Gottesdienst 8 .40 Uhr : Dw .-Pfr.
Frauke.

Hanptgo ' tesdienst 10 Uhr : Pfr . Ziemendorff
Abendgotterdienst 5 Ukr : Pfr . Schüßler.
Amtswocbe : Pir . Ziemendorff.
Mittwoch , 6—-7 Ukr : Orgclconcert . (Eintritt frei.
Die Versa,nmlu »g der KreiSsynode Wiesbaden

Stadt findet Mittwoch , 22 . Oft ., Nachm . 8 Ubr
m Gemeindehaus ( Steingaffe ) statt . Die Ver¬

handlungen sind öffentlich . Die Vertreter , w»
sonstige Mitglieder unserer Gemeinde sind freund
lickst dazu eingeladen.

Dienstag . 21 . Oft .. Nachm . 4 Uhr . beginnen
wieder die Mi ' sioiis -ArbeltSstunven im Pfarrhaus ».
Luil ' enstr . 82 . Frauen u . Jungfrauen der Gemeinde,
welche sich für die Misstonssache jnteressircn , sind
freundlichst dazu eingeladen.

Bergkirche.
Sonntag , den 19 . Oktober , (21 . Somit , n . Trin . l

Jugendgottesdlenst 80 , Ubr : Pfr . Grein.
Hauplgottcsdienst 10 Uhr i Pfr . Versonnener
Ab -ndgotkssdienst 5 Ubr ; HültSpr , Martin
Amt ' woch «. Taufen und Trauungen : Pfr.

Beeseum - Pcr . Beerdigungen : HülsSpr . Martin.
Ringkirchc.

Sonntag , den 19 . Oktober . (21 . Sonnt , n . Trin .)
Jugendgottesdienst 8 ' / , Ubr : Pfr . Schlaffer.
Hauvtgorlesdienst 10 Ubr : Pfr . Lieber.
Abeiidgotiesdienft 5 Uhr : P,r . Friedrich.
AmtSwochc . Taufe » und Trauungen : Pfr

Lieber Bee digungen : Pir . Friedrich.

Clarentbal.
Gottesdienst Vorm . 10 Uhr : Pir . Risch.

Kapelle des Panlinenstifts.
Sonntag , den 19 . Okt . (21 . Sonnt , n . Trin .),

Borm . 9 Uhr : Hauptgotterdicnst . Vorm . 10 ' ,« Ubr:
Kindergottekdienst . Nachm . 4*/ , Uhr : Junafrauen-
Verein . Pfr . Christian.

Evangelisches Bereinshans , Platterstraße 2.
Sonntag , Vorm . 11 ' /, Ubr : SountagSschule.

_ Nackm . 4V, Uhr : Versammlung für juuge
Mädchen (Sonntags -Verein ) .

Abend ? 8b , Uhr : Versanimlung für Jeder¬
mann (Bibelstvnde ) .

Der Bibelkursus des Herrn Pastor « Jolling-
haus findet vom 18 .— 22 .Oktober statt . Samstag
Montag , Dienstag von Morgens 10— 11 ' /» Ubr
und Abend » von 8 ' /-— 9 1/, Uhr . Mittwoch nur
Morgen » von 10 — 11 ' /, Uhr.

Jeden Donnerstag . Abend » 8 ' / , Uhr : Gemein-
fchaftrstunde.

Ev . Männer - » nd JünglingSverein.
Sonntaa , Nackm . 3 ' /, Ubr : Freier Berkebr.

ibends 6 Ubr : Andacht . Abends 8 " , Ubr : Vor
rrog im kleinen Saale von Herrn Albert BreSk
ans Berlin.

Montag , Abends 9 Ubr : Griangstunde.
Mittwoch , Abends 9 Uhr : Bibelbriprechstunde.
Samstag , Abends 9 Uhr : Geaetsstunde.
Mäuncr und Jünglinge find herzl . eingeladen.

Jugcndverein.
Sonntag . Nachm . 3 Uhr : Spiele rc . Abend?

6 Uhr : Andacht.
Dienstag , Abends 8 ' /, Ubr : Bibelstunde.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

eingeladen.

Christlicher Verein sunger Männer . Lokalstäten:
Rbeinstraße 54 , Part.

Sonntag , Nachm , von 3 Ubr an : Gesellige
flusammenknnft.

Montag , Abend ? 9 Ubr : Männerchor -Probe
Dienstag . Abend » 8' /« Ubr : Bibelbesvrcckung
Mittwoch . Abend « 9 Uhr : Bibeldefprechung

der Jugend -Abth.
Donnerstag . Abd ? . 9 Ubr : Vosaunenchor -Prob - .
Freitag . Abend ? 9 Ubr : Turnen.
Snmstag , Abends 9 Uhr : Gebetsstunde.

Evangelisches Gemeindehaus , Steinaasse 9.
Da « Lesezimmer ist Sonn - und Feiertag » von

1— 5 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer : Versammlung junger Mädchen.
Jungfrauen -Verein der Bergkirchen -Gemeinde

'/ackm . 4 " -— 7 Ubr
Dienstag , 21 . Okt ., Abend « 8 " , Udr : Vo - tragr-

bend des Cbristlicken Arbeiterverein « . Herr Pfr
Kopferman » ( Breckenhcim ) : „ Bettel und Bettle,
im Mittelalter.

Versammlungen
n: Kcmeindcsaal de« Piarrbause « , An der Ring-

kirche 3.
Sonntaa . Nackm 4 ' ,»- 7 Uhr : Versammlum

»nger Mädchen ( SonntaaSverein ).
Montag , Abends 8 Udr , Versammlung con

firmirter Mädchen . Pfr . Risch.
Mittwoch . Nachm , von 3 —6 Uhr : Arbcitrstunde

aeS NädoereinS.
Mittwoch , Abends 8 ' /, Uhr : Probe de« Ring-

'irchenckors.
Donnerstag . Nackm . 3— 6 Ubr : Arbeitsstunden

wS Gustao -Adolf -Frauen -Vereins.

Katli - liläte Kiräre.
22 . Sonntag nach Pfingsten . — 19 . Okt . 1902.

Pfarrkirche zum hl . BonifatiuS.
Erste bl . Messe um 6.00 , -weile 7.00 , dritt'

'Milirärgoitesdienst ) 8 , vierte (Kwdergorlerdienst
9 Hoctamt 10 , letzte bl . Messe 11.30.

Nachm . 2 .15 Ubr sakrameittaliscbe Andacht mi
Umgang . Abend « 6 Ubr Ro ' enkranzandacht,ebenso
Lienstag , Donnerstag »nd Samstag.

An den Wochentagen sind die bl . Messen 6 .3tt
715,7 .45 u . 9 . 15 Ubr . 7 . 15 Ubr sind Schnlmessen
,nd zwar Montag und Donnerstaa für die Sckule

an der Bleichstraße , Dienstao und Freitag für die
im Blnckerplatz und an der Rbeinstraße , Mittwoch
i. Samstag für die an der Luisenstraße , die höhere
Mädchenschule und die Institute.

Gelegenheit zur Deicbte ist Samstag 4—7 und
nach 8 Uhr , sowie Sonntag von 6 .00 an.

Maria -Hilf -Kirche.
Frübmesse und Gelegendeit zur Beichte 6 .30.

zweite best . Mene mit gemeinschaftlicher best
Communion de« Marienbunde « 8 , Kindergottes
dienst (heil . Messe mit Predigt ) 9 , Hochamt mit
öredigt und gemeinschaftlicher heil . Communion
cs Geiellenocreins 10 Ubr.

Wegen der um 8.30 Uhr beginnenden
ckatholiken ' Veriamnilnng ist die Ckristenledre bereit?
um 1.45 Uhr , die Rosenkranznildackt um 6 .15 UKr.

Montag , Mittwoch und Freitag Abend 6 Ukr
Rosenkranzandackt.

An den Wochentagen find die heil . Messen
„m 6.30 . 7 . 15 und 9. 15 Ubr . 7 .15 find
Zchulmesicn , und zwar Dienstag und Freitag für
die Castellstraße -Schnle , Mittwoch und Samstag für
die Lebrstraße - , Stiststraßcichule und die Institute.

Donnerstag 6 80 Ubr beit . Messe in der
Schwesternbauskavelle , Platterstraße 68.

Samstag 4— 7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur
Beichte.

Altlratstoirfäie Kirche , Schwalbacherstraße.
Sonntag , den 19 . Okt . . Vorm . 10 Uhr : Amt

mit Predigt . Lieder : No . 301 , 185.
W . Krimmel , Dir.

Gvansrlisch-lntstrrischer
Adeltieidstraße 23.

Sonntag , den 19 . Okt . (21 . Sonnt , n . Tritt, ) ,
Vorn, . 9 ' /, Ubr : LeiegotteSdienft.

Gvangrlisch-luttzerischerGottesdiepft.
Overrealschnle , Oranienstraße 7, 3 . Stock.
Sonntag , den 19 . Okt . (21 . Sonnt , n . Trin .) ,

Vorm . 10 Uhr : Predigigoitesdienst.
Pfr . Gerhard au » Lewiston , Nordamerika.

Apokoltlche Gemeinde,
Kleine Schwatbocheistr -? ßk 1(1 2 . Et . rÄewerbehalle ).

Sonntag , den 19 . Oktober , Borm . 10 Uhr:
Haupigottesdienst Nachm . 4 Uhr : Gottesdienst u.
Predigt , wozu Jedermann frcundl . elngelode » ist.

Drenstag , 21 . Okt ., Add «. 8 Uhr : Gotierdieust.

Keiloarmer , Frankenstraße 13.
Jeden Aoeud 3' , Uhr , Sonntag « auch Vorm.

10 Uhi : Ger,ammlu »g. .Vbummm willkommen.

4 . Iahrqang . No . 125.

Kaptiken - Gemeinde . Oranienstr . 54 . Htd . Pb
Sonntaa , den 19 . Oktober . Vorm . ' /,10 Uhri

Predigt . Nackm . 4 Udr : HauptgotieSdienst . Vorm-
11 Ubr : KinderqotteSdienst.

Mittwoch . Abds . 8 ' /, Uhr : Bet - u . Bibelstunde.
Donnerstag , Abends 8 ' /, Ubr : Uebung des

Gesangvereins . Prediger C . Kardinsky.
Methodikeu - Wemrinde , Hclenenstraße l . l . Et.

Sonntag . 19 . Okt . . Vorm . ' /,10 Ubr : Predigt.
11 Ubr : Sonntagsschule . Abends 8 Uhr : Predigt.

Montag , Abends 8 ' /, Ubr : Singstunde.
Dienstag . Abends 8 ' /, Ubr : Bibelstunde.
Donnerstag , Abends 8 " , Ubr : Juaendbund.

Prediger I . Schmeißer.
Devtschkatholifche ( foeirelig . ) Gemeinde.

Sonntaa , den 19 . Okt ., Vormittag « 10 Ubr:
Erbauung im Wahlsaale des Ratbhaiiie ». T ^ ewa:
Da » freireligiöse Experiment . Prediger Klaukr-
Frankiurt a . M.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker , Bülowstraße 2

NnMkcher Gottrsdienlt.
Sonntag findet in der russischen Kirche kein

Gattesdienst statt . '
tnglican Clmrcli of Dt . Auguitine of

Canterbnry.
Frankfurterstrasse 3.

Services.
Snndays : Holy Encharist , 8.80 : Mattins^

Choral Celebration and Sermon , 11 : Vestry class^
4.30 : Evensong and Litany , 5: Public Instruction^
6 (present subiect . Early Englisb Churoh fIistory )_

Tuea . Thurs . Sat .: Mattins8 , Celebration 8.20_
Wed . and Fri .: Mattins and Litany 10.30.

Roly Euenarist 11.
Holy -days and Fridays : Evensong 6.
Choir Practiee , Fridays at 5. Help invited

’rom communicants.
There is a good library ln tbe Cburob tower,

Chaplain : Rev . E. J . Treble,
Kaiser -Friedrich -Ring 36.

(Cbapiain away between 29. and 25. Ootober,
Vo week -day servic °s. AddreRswith Sextoness .). >—- . ii. .. ..—1._ . -■•■a

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschifffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgens 10.20 bis

Völn, 11.30 (Giiterscbiff ) bis Cobleni . Billets
-ind Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364. F 329

Haintturg - Ameriku - Linie.
Passage -Bfireau d. Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post - und
Passagier -Dampfern finden statt : Nach Sewvork:
18.-10. Postd . Patricia , 23 . ' 10. Schnellpd . August«
Victoria , 25. ' 10. Postd . Blücher , 1.(11. Schnellpd
Fürst Bismarck , 1. '11. Postd . Pretoria . Nacl
loston : 20./10. Postd . Arcadia , 1. 11. Postd,
Armenia , 13./11. Postd . Athesia . Nach Baltimore!
19./10. Postd . Badenia , l ./ll . Postd . BriRgavia,
0./11. Postd . Arthemisia . Nach Philadelphia!

20./10. Postd . Arcadia , l ./ll . Postd Armenia,
!3. 11. Postd . Athesia . Nach Neworleans : 30. '10,
Postd . Dortmund , 20/11 . Postd . Abessinia . Nach
Montreal : 23. '10. Postd . Teutonia . Nach West-
ndien : 20. ' 10. Postd . 8yria , 24./II . Postd . Nubia.
Vach Mexico : 20 '10. Postd . Syria , 24. '10. Postd,
Nubia . Nach Ost -Asien : 21./10. Postd . 8ilesia,
VII . Po «td . Amhria . F 330

NordiieutHoher Lloyd ln Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J . Chr . Glüoklloh,

Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bevreirungen der

Dampfer der Newvork - und Baltimore - Linien:
S.-D. „Lahn “ nach Newvork , 15. Okt . lOlIhrVm.
von Genua . S.- D. „K. Willi , d. Gr .“ naoh Bremen,
14. Okt . 9 Uhr Ym . in Bremerhaven . S.-D. „K.
Mar. Ther .“ nach Bremen , 14. Okt . 12 Uhr Mittags
von Newyoi-k. S.-D. „ Kronp . Wilh .“ nach New-
York , 14. Okt . 11 Uhr Vorm , in Newyork . D.

Köln “ nach Bremen , 14. Okt . 12 Uhr Mittags
von Galveston . D. „Neckar “ naoh Bremen,
14. Okt . 3 Uhr Ym . in Bremerhaven . D. „Main“
nach Baltimore , 14. Okt . 10 Uhr Yorm . Capes
Henry passirt . D. „Grosser Kurfürst “ naoh
Vewjork , 14. Okt . 4 Uhr Nm . in Newyork . —
Cuba -, Brasil - u . La Plata -Linien : D. „Norder¬
ney “ nach Antwerpen , Bremen , 14. Okt . von Vigo.
!>. „Dresden “ naoh Lissabon , Rotterdam , Ant¬
werpen , Bremen , 13. Okt . von Funohal . D.
.Wittenberg “ nach Brasilien , 15. Okt . von Per-
nambuco D. „Erlangen “ nach Brasilien , 14. Okt.
in Lissabon . D. „ Wittekind “ nach La Plata,
15. Okt . von Antwerpen . D. „Cohlenz * naoh
Cuba , 14. Okt . von Bremerhaven . — Ost-Asien-
und Australien -Linien : D. „Prinzess Irene “ nach
Hamburg , 15. Okt . in Genna . D. „Pr .-R . Luit¬
pold “ nach Bremen , 13. Okt . in Colombo . D.
„PreusRen “ naoh Hamburg , 14. Okt . in Hongkong.
D. „Hamburg “ (Hamburg -Amerika -Linie ) nach
Ost-Asien , 14. Okt . in Yokohama . D. „Kiaut-
sohou“ (Hamburg - Amerika - Linie ) nach Ost-
Asien, 16. Okt . von Genua . D. „Würzburg “ naoh
Hamburg , 16. Okt . in Hamburg . D. „Königs¬
berg “ naoh Havre , Hamburg , 13. Okt . von Sabang.
D. „Marburg “ nach Ost -Asien , 15. Okt . in Singa-
pore . D. „Nürnberg “ nach Ost -Asien , 15. Okt,
von Rotterdam D. „Weimar “ nach Bremen,
15. Okt . von Neapel . D. „Rhein “ naoh Australien,
15. Okt . von Fremantle . D . „Königin Luise “ naoh
Australien , 13. Okt . in Suez . D. „Barbarossa“
naoh Australien , 15. Okt «on Bremerhaven . —
Kadetten -Sehnlsohiff „Herz . Sophie Charlotte“
naoh Iquique , 13 Okt ln Iquique.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel.

Langgasse 20.) F323
Antwerpen -Newyork -Dienst . D. „Friesland"

am 7. Okt . von Newyork nach Southampton und
Antwerpen abgegangen . D. „Zeeland “ am
11. Oktober von Antwerpen nach Newyork abge-
gangen . D, „Vaderland “ am 11. Okt . von New¬
ton : nach Antwerpen abgegangen . D. „South -,
wai'k“ am 11. Okt . in Newyork von Southampton
und Antwerpen angekommen . D. „ s Inland “ am
12. Okt . Lizard passirt von Newyork kommend
über Southampton (am 14. Okt . 11 Vorm , ig
Antwerpen erwartet ). D. „Kroonland “ am 13. Okt,
in Newyork von Antwerpen angekommen . —-
Antwerpen -ghiladelphia -Dienst . I). „Nederland“
am 8. Okt . in Antwerpen von Philadelphia arige-
kommeo . D. „Pennland “ am 8. Oktober von
Philadelphia nach Vutwerpen »hg»»

Said uns Bering der & Schellenberg 'ichcn tzol-Buchdruderct tu lütctlmben,
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